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Herzlich Willkommen!

SS 2022/23
Einführung in Modul „PUM“ + PM II u. IV, PÜ u. a.

Prof. Dr. Fred G. Becker 

Veranstaltung des Moduls 31 „Personal und Management, Master-Studiengang „Wirtschaftswissenschaften“, Profil „MIM“
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Was erwartet Sie jetzt?

¨ Überblick über das MIM-Modul „Personal und Management“ (PuM)

(Konzept, Inhalte, Veranstaltungen, Masterseminare, Masterarbeiten u. Ä.)

¨ Einführung in die Lehrveranstaltungen des WS 2022/23

Warum es gut ist, dass Sie heute da sind!

Sie erfahren alles über das PuM-Modul – interessant für Neueinsteigende wie „Erfahrene“. Wir wissen, 
dass Studierende selbst kurz vor Abschluss ihres Studiums die Modul-Regelungen nicht kennen. Es fällt 

uns dann schwer, ein Entgegenkommen in der einen oder anderen Situation zu finden.
Zudem erhalten Sie wichtige Vorinformationen zu den Lehrveranstaltungen (insb. – wenngleich nicht nur 

– PM II und PM IV)
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Zunächst ...

... PuM-Modul

FSB
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PuM-Modul
Stop-Motion-Film (Ergebnis einer älteren PÜ) zum Einstieg
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Modulveranstaltungen ZielkompetenzenZugangskriterien

Fachkompetenzen
- Personalmanagement
- Management
Methodenkompetenzen
- Fachmethodiken
- Lernmethodiken
- Präsentations-

methodiken
- Diskursmethodiken

Sozialkompetenzen
- Sensitivität für Menschen
- Effiziente Mitwirkung in 

Arbeitsgruppen

M31 „Personal und Management“ (Prof. Dr. F. G. Becker)
Aktueller Master-Studiengang

(Vor-) Wissen
(i. S. v.: Kenntnis der Basisliteratur)

- Grundlagen der Unter-
nehmungsführung

- HR I: Verhalten in 
Organisationen

- HR II: Personalfunktion

Darüber hinaus
- Bereitschaft aktiv mit-

zuwirken
- Fachliches Interesse
- Fähigkeit zum Wissen-

schaftlichen Arbeiten

PM I 
Aktuelle  
Frage-

Stellungen
SoSe

PM II
Organiza-

tional
Behavior
WiSe

PM III
Spezifische 
Probleme

SoSe

UF I 
Aktuelle  
Frage-

stellungen

UF II 
Strateg. 
Manage-

ment

UF III 
Familien-

unter-
nehmen

M
aster-

kolloquien

M
aster-

arbeit

Sem
inar

-ggf. jedes
Sem

ester -

Praktische 
Ü

bungen
-i.d.R

. jedes
Sem

ester -

PM IV
Personal & 
Manage-

ment
WiSe

Selbstkompetenzen
- Lernen
- Disziplin u. a.
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Modulveranstaltungen

M31 „Personal und Management“ (Prof. Dr. F. G. Becker)

PM I 
Aktuelle  
Frage-

Stellungen
SoSe

PM II
Organiza-

tional
Behavior
WiSe

PM III
Spezifische 
Probleme

SoSe

UF I 
Aktuelle  
Frage-

stellungen

UF II 
Strateg. 
Manage-

ment

UF III 
Familien-

unter-
nehmen

M
aster-

kolloquien

M
aster-

arbeit

Sem
inar

-ggf. jedes
Sem

ester -

Praktische 
Ü

bungen
-i.d.R

. jedes
Sem

ester -

PM IV
Personal & 
Manage-

ment
WiSe

Personalauswahl

Employer Branding

Personal-
beurteilung

Organizational
Behavior

Arbeitsrecht

Personal-
entwicklung

Beispiele: Merkmale:
§ Studierendenzentriert
§ Veranstaltungsbeglei-

tende Prüfungen
§ Prozessberatung
§ Teilnehmerbegrenzung 
§ Blockveranstaltungen
»Das Problem zu erkennen, ist 

wichtiger, als die Lösung zu erken-
nen, denn die genaue Darstellung 
des Problems führt zur Lösung.«

»Fantasie ist wichtiger als Wissen, 
denn Wissen ist begrenzt.«

Zitate von A. Einstein
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M31 „Personal und Management (PuM)“
Voraussichtliche Abfolge der zentralen Lehrveranstaltungen
Achtung: Änderungen nach Einführung des neuen Master-Studiengangs – allerdings mit Bestandsschutz für bereits gestartete 
Studierende

SS 2022 WS 2022/23 SS 2023 WS 2023/24 SS 2024
PM I

Zentrale Fragen der 
Personalforschung

(Überblick)

PM II
Organizational 

Behavior
(Führungstheoreme)

PM I 
Zentrale Fragen 

der Personalarbeit
(Überblick)

PM II
noch 

unbekannt

PM I
noch 

unbekannt
(Prof. Bormann)

PM III
Spez. Fragen der 

Personalarbeit
(Personalauswahl) 

PM IV
Personal und 
Management

(Arbeitsbedingungen)

PM III
Spez. Fragen der 

Personalarbeit
(Prof. Bormann)

PM …
noch 

unbekannt

PM III
noch 

unbekannt

Praktische Übung zu PuM
- Je nach Bedarf 1 bis 2 PÜ  | mind. eine pro Jahr -

Derzeit noch unbekannt

Master-
Seminar

Master-
Seminar
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Master-Modul „Personal und Management (PuM)“
Veranstaltungsbegleitende Prüfungen*
Welche drei Veranstaltungen „PM I bis IV“ und „UF I bis III“ gewählt werden obliegt den Studierenden. 
Insgesamt werden 90 Punkte im Rahmen der Modulprüfung „PuM“ vergeben, 45,5 Punkte sind zum Bestehen 
erforderlich. Es gibt drei Prüfungsarten, die für die veranstaltungsbegleiten-den Prüfungen in Betracht 
kommen: Portfolio, Klausur oder Mündliche Prüfung. 
Für jedes Element des Portfolios wird ein Höchstpunktwert festgelegt. Mit jedem Portfolioelement können 
anteilig Punkte erworben werden, welche durch Addition die Gesamtpunktzahl ergeben. Die Festlegung der 
einzelnen Elemente, des jeweiligen Umfangs und der jeweils erzielbaren Punkte erfolgt in Abhängigkeit der 
Konzeption der Veranstaltung unter Beachtung des Workloads und der beschriebenen Kompetenzen. Zur 
Ermittlung der Gesamtnote wird die Gesamtpunktzahl der einzelnen Portfolioelemente herangezogen. 
Maximal drei der im Folgenden genannten Elemente des Portfolios werden für eine Veranstaltung ausgewählt: 
• Präsentation von Teams von i. d. R. drei Teilnehmer(innen) (15-45 Minuten Gesamtumfang) und/oder 
• Klausur (60-90 Minuten) und/oder 
• Schriftliche Ausarbeitung (5-40 Seiten) und/oder 
• Mündliche Prüfung (30-60 Minuten; i. d. R. alleinige Prüfungsform v. a. für den zweiten Prüfungstermin). 

Eine Klausur als alleinige Prüfung einen Umfang von 90 Minuten auf. Auch eine Mündliche Prüfung (90 
Minuten) kann als alleinige Prüfungsform genutzt werden. 
Die jeweilige Prüfungsform (Klausur, Mündliche Prüfung oder Portfolio sowie die jeweiligen Port-folioelemente
und ihre Gewichtung) wird vor Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben.
Achtung: Seit Beginn des SS 2016 werden vorerst keine UF I-III-Veranstaltungen angeboten.

* Ausführungen gelten für jede Veranstaltung des Moduls und kann entsprechend der didaktischen Veranstaltungskonzeption 
ausgeprägt werden.
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Basis-Know-how
Master-Studiengänge bauen auf Bachelor-Studiengängen auf!

HR I HR II PÜ HR
BA-

Know-how*

MA-
Know-how

PM I-IV, PÜ

Master-
arbeit

Semi-
nar-

arbeit

*  Spiralprinzip besagt, dass ein Lehrobjekt auf verschiedenen Entwicklungsstufen erneut aufgegriffen wird.

§ Für uns: PuM-Modul baut 
auf im BA-Studium ver-
mittelten Inhalte und Kom-
petenzen auf – und zwar 
nach dem Spiralprinzip* 
des Lernens

§ Für Sie: Wieder-
holte oder erst-
malige Lektüre der 
dortigen Inhalte 
(am besten mit 
Exzerpieren)

* In unserem BA-Studiengang oder auch an anderen Universitäten
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Welche Kompetenzen werden vermittelt?

Fach-
kompetenz

Methoden-
kompetenz

Sozial-
kompetenz

Klassische
Vorlesungen

(inkl. Mitschreiben)

Selbst-
studium

Diskussionsveranstaltungen
(in Gruppenarbeit plus Plenum)

Exzerpieren

§ Fachkompetenz
(zur strategischen wie 
themenbezogen ope-
rativen PuM-Arbeit)

§ Methodenkompe-
tenzen
(v. a. Analyse-, Diskus-
sions- u. Präsenta-
tionsfähigkeiten) 

§ Sozialkompeten-
zen
(v. a. zur effizienten 
Gruppenarbeit)

§ Selbstkompetenz
(v. a. Umgang mit sich 
selbst, mit Zeit, mit 
Lernen u. Ä.)  

Vorträge

Selbst-
kompetenz
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Studierendenzentrierte Lehrformen
... und nicht so:

Quelle: Rolle 2012.

„Tell me and I´ll forget;
show me and I may remember;
involve me and I´ll understand.”

Amerikanisches Sprichwort 
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Praktische Übungen
Beispiele

Empirische Sozial- und 
Personalforschung

Wirtschaftsjournalis-
mus mit der NW

Planungs- und 
Kreativitätstechniken

Talentmanagement mit 
Dr. Oetker

Personalentwicklung 
bei Harting

Unternehmungs-
planspiel „TOPSIM“

Employer Branding mit 
GOLDBECK

Personalstrategie bei 
Schüco Arbeitsrecht

Hannover-Messe
(Employer Branding FUn)

Personalarbeit bei 
Storck Stop Motion Filme

Personalarbeit bei Miele
(Einsteigerprogramme)

Rekrutierung bei 
Piening …

Pro PÜ jeweils max. 12 Teilnehmer|innen

Abfrage im Vorsemester über Bedarf

Erst ab dem 2.
Fachsemester!
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PuM-Seminararbeit

SS 2022 WS 2022/23 SS 2023 Danach …

PuM-Seminar PuM-Seminar vermutlich keines 
mehr

Bei größerem Bedarf ggf. Änderung (ohne Gewähr); i. Allg. Themen zu Vorlesungen des 
vorherigen Semesters

(1) Sinnvollerweise erst nach dem 1. Fachsemester

(2) Ankündigung i. d. R. 2-3 Wochen vor Vorlesungsende des 
vorherigen Semesters mit Anmeldung und Themenvergabe

(3) Prozessberatung während der Erstellung / Nutzung 

(4) Selbststudium des Wissenschaftlichen Arbeitens sinnvoll
(Möglichkeit zur Teilnahme entsprechender BA-Veranstaltung)

(5) Erfolgreiche Seminararbeit Voraussetzung für Masterarbeit

Erst im 2. Fachsemester möglich!
(Anmeldung immer am Ende des Vorsemesters)
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Masterarbeit

(1) Prinzipiell nur nach 
vorheriger Seminar-
arbeit am Lehrstuhl

(2) Prozessberatung
(3) 4 (inoffiziell) od. 6 Mte
(4) Anmeldungsproze-

dere kennen Sie!
(5) Erstgespräch mit 

Assistent|innen
(6) Masterand|innen-

Kolloquium
(7) Auch Praxisarbeiten 

möglich
(8) Achtung: 

Semesterferien

http://www.wiwi.uni-
bielefeld.de/lehrbereiche/bwl/pou/Lehre/Master/Masterarbeiten

(1) Selbst erarbeitetes Themenfeld, begleitet 
durch Assistent|innen (Prozessdauer: vier bis 
sechs Wochen)

(2) Wahl eines auf der Homepage 
bekanntgegebenen Themenbereichs 
(Prozessdauer: i. d. R. ein bis drei Wochen)

(3) Praxisarbeit (nur nach Absprache mit uns)

Letzter Start: Anfang Januar 2024

Achtung: ggf. Warteliste

http://www.wiwi.uni-bielefeld.de/lehrbereiche/bwl/pou/Lehre/Master/Masterarbeiten
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Masterarbeit
Beispielhafte Themenbereiche der Variante 2 (Oktober 2022)

§ Praktika in WiWi (empirische Studie)

§ Work-Life-Balance im wissenschaftlichen 
Bereich.

§ Identifikation von Arbeitsmarktreserven

§ Berufsausbildung im Betrieb

§ Lerntransfer (Start erst ab ca. Mitte 
November)

§ Nachhaltiges Personalmanagement

Sie haben ein Vorgespräch mit 
einem/r POU-Assistenten/in!

Sie wählen dort oder danach 
einen Themenbereich (zwei 

Wochen reserviert) und melden 
Ihre Masterarbeit im Prüfungsamt 

an.

Innerhalb dieser Zeit haben Sie 
ein Gespräch mit Professor 
Becker (nur mit vorliegender 

Anmeldung)!

Spätestens zwei Wochen danach 
haben Sie Ihr Thema!

Dies geht über das Prüfungsamt 
den Masterand|innen zu.
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Ach so: Sollten Sie kennen:
POU-Homepage + FSB

https://www.uni-bielefeld.de/pou
https://www.uni-
bielefeld.de/fakultaeten/wirtschaftswissenschaften/studi
um-und-lehre/studiengaenge/master_wiwi/

… und so!

https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/modul/41630714

https://www.uni-bielefeld.de/pou
https://www.uni-bielefeld.de/fakultaeten/wirtschaftswissenschaften/studium-und-lehre/studiengaenge/master_wiwi/
https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/modul/41630714
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Fragen Sie!
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Lehrveranstaltungen im Master
WS 2022/23

Sowohl aufgrund der Konzeption der Vorlesungen
als studierendenzentriertes Veranstaltungen als auch 
zur gerechten Verteilung der Module zueinander ist 
bei Vorlesungen eine Teilnehmer|innenbegrenzung
auf 30 vorgesehen. 

Pro PÜ: max. 12 Teilnehmerinnen
Vorabfrage im jeweils vorhergehenden Semester 
bez. Anzahl an Interessent|innen
Ggf. werden die Interessent|innen in etwa gleich-
wertig verteilt, damit die Arbeitsfähigkeit der PÜ 
jeweils gesichert wird.
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Jetzt ...

PM II
Ausgewählte Aspekte

des Organizational Behavior
Motto: “Nur weil Sie etwas glauben, muss es 

nicht auch wahr sein!“
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PM II
Vorinformation
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PM II
Block I

Flexi-Raum … der 
etwas andere Raum 
zum Lernen. 
Eigenorganisation 
notwendig!
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PM II
Block II
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PM II
Block III
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Wissen

Verstehen

Anwenden

Analyse

Synthese

Bewerten

Kenntnisse der zentralen Inhalte des Organizational Behaviors
(aufbauend auf der Breite von HR I und HR II + vertieftes Wissen)

Verstehen von Zusammenhängen des Organizational Behaviors zu 
personalwirtschaftlichen Problemstellungen

Transfer des Wissens speziell zur Handhabung der v. a. 
in den PM II-Veranstaltungen thematisierten Inhalten

Systematisches, differenziertes Vorgehen
bei der Bearbeitung von PM II-Fragestellungen

Argumentative Erarbeitung
von Problemhandhabungen zu PM II

Reflexion aller
potenziellen PM II-Inhalte

Lernziel-Taxonomie 
„PM II“ (WS 2022/23)
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… und

PM IV
Arbeitsbedingungen
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PM IV
Vorinformation
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PM IV
Block I
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PM IV
Block II
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PM IV
Block III
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PM IV
Block III
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PM IV
Prüfung
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Lernziel-Taxonomie 
„PM IV“ (WS 2022/23)

Wissen

Verstehen

Anwenden

Analyse

Synthese

Bewerten

Kenntnisse der Fakten (theoretische wie empirische Erkenntnisse, Phasen,
Methoden, Instrumente, Probleme u. a.) zur Gestaltung der Arbeitsbeindungen

Verstehen von Zusammenhängen zwischen Arbeitsbedingungen,
Personalmanagement und ökonomischer wie individueller Effizienz.

Transfer des Wissens speziell
zur Best-Gestaltung der Arbeitsbedingungen

Systematisches, differenziertes Vorgehen
der Auseinandersetzung mit PM IV-Themen

Erarbeitung von Lösungen zur
Bestgestaltung der Arbeitsbedingungen

Konstruktives Bewerten
aller Vorschläge

(eigener wie fremder)
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… und

Sonstiges
Lehr-

angebot
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Lehrveranstaltungen im Master (WS 2022/23)
Praktische Übung

§ Start: 04.11.2022

§ Lehrbeauftragter: 
Walter Klingebiel
Leitender Arbeitsrichter i. R.

§ Pro PÜ: 
max. 12 Teilnehmer|innen

§ Besuch: erst mit Start 2. 
Fachsemester

§ Vorträge mit studentischen 
Gruppenarbeiten und 
-referaten
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Praktische Übung
Willy Banmann, M. Sc., & Kevin Lake, M. Sc.

§ Start: 04.11.2022

§ Lehrbeauftragter: Willy Banmann, M. Sc., & Co.
Alumnus; Ltg. Personalentwicklung GOLDBECK-Gruppe

§ Kevin Lake, M. Sc.
als Lehrstuhlvertreter

§ Projektbearbeitung:
- Möglichkeiten des Personalmarketings für schwer 

besetzbare Ausbildungsberufe und duale Studiengänge
- Möglichkeiten der Talentgewinnung für den Ausbildungsberuf 

„Mechatroniker|in“
- Möglichkeiten des Talent Relationship Managements von 

potenziellen und ehemaligen Mitarbeitenden
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Fragen Sie!
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Was war heute?

þ Informationen über das Modul „PuM“
þ Überblick über PM II und PM IV (inkl. der Prüfungsleistungen)
þ Hinweise zur Masterarbeit, zu den Praktischen Übungen und zum Master-

Seminar

Hat es sich gelohnt?
Verstehen und wissen Sie nun 

mehr?
Wenn nicht, fragen Sie – Ihre 
Kommiliton|innen und/oder 

uns!
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Veranstaltung
Hat sie was gebracht?

1.

2.

3.

4.

5.
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Was kommt nun? 

PM II, PM IV, PÜ

NUR an die jeweils angegebene Adresse (v. a.: LstFGBecker@uni-bielefeld.de) 

Übrigens: „Nur“ bedeutet nur 
bzw. ausschließlich an diese 
Adresse. Alle eMails, die an 
andere Adressen gehen, 
werden nicht bearbeitet !!!

Übrigens II: „Vollständig ausfüllen“ 
bedeutet „vollständig ausfüllen“!

mailto:LstFGBecker@uni-bielefeld.de

